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Prinz Karl von Preußen
Am Sonntag nachmittag kurz vor 2 Uhr ift Prinz

Karl von Preußen verſchieden
Das Hinſcheiden dieſes letzten Bruders unſeres Kaiſers wird

nach den Leiden welchen der hohe Verſtorbene im letzten Jahre
unterworfen war kaum jemand überraſcht alle aber tief
ſchmerzlich berührt haben und vor allen den Königlichen Bruder
des Verſtorbenen unſern greiſen Kaiſer Jn einem Augenblick
wo ſich ein ſeltenes Familienfeſt vorbereitet deſſen Glanz neue
Freude über ſein Alter verbreiten ſollte wird er durch den
Tod dieſes ſeines jüngeren Bruders
ältere der hochſelige König Friedrich Wilhelm IV
bereits vor zweiundzwanzig Jahren vorangegangen war bei
allem Reichthum des ihn umgebenden Familienlebens innerlich
etwas vereinſamt und ſchmerzlich an Zeiten erinnert welche
vergangen und gerade durch ſeine eigene Kraft überwunden
worden ſind Das iſt es was die Theilnahme eines jeden
Deutſchen zumal eines Preußen in den Schmerz unſers ge
liebten Kaiſers hineinzieht

Prinz Friedrich Karl Alexander wurde als der dritte Sohn
Friedrich Wilhelms III und der Königin Luiſe am 29 Juni 1801
geboren Sein erſter Bildungsgang lief dem der beiden älteren

erſtere beide
trat

Brüder inſofern nicht ganz parallel als
anfänglich mehr zuſammenhielten früher aber
beim Prinzen Karl eine bedeutende geiſtige und phyſiſche
Begabung hervor Die gleichzeitigen politiſchen Verhältniſſe
konnten ihn den jüngſten noch nicht mit ihrer ganzen Tragik
berühren und wenngleich er bereits am 28 Juni 1811 Sekondelieu
tenant wurde ſo konnte doch natürlich von einer aktiven Betheili
gung an den Befreiungskriegen noch nicht die Rede ſein Nach
Beendigung derſelben wurde er am 1 Jan 1816 dem Bres
lauer Garderegiment beigegeben am 23 März zum Premier
lieutenant am 2 März 1818 zum Kapitän am 12 April
1820 zum Major am 23 Mai 1822 zum Oberſten und
am 20 März 1824 zum Generalmajor befördert Sein Eintritt
in den damals beſtehenden Staatsrath am 29 Juni 1819
wie es bei den Prinzen des Königl Hauſes üblich war diente
im weſentlichen der konſequenten Ausbildung einer ſtreng
monarchiſchen Anſchauung in welcher er ſpäter dem ruſſiſchen
Kaiſerhauſe beſonders nahe befreundet wurde Noch vor der
Eheſchließung ſeines älteren Bruders des Kaiſers Wilhelm ver
mählte er ſich am 26 Mai 1827 mit der edlen Prinzeſſin Marie
von SachſenWeimar aus welcher Ehe am 20 März des
folgenden Jahres der nachherige General Feldmarſchall Prinz
Friedrich Karl geboren wurde Wenn auch der militäriſchen
Begabung des Prinzen Karl kein Feld geboten wurde ſo wird
er doch am 30 März 1832 Generallieutenant und genau vier
Jahre ſpäter kommandirender General nach der Thronbeſteigung
ſeines älteſten Bruders General der Infanterie am 23 Sept 1844
Das Jahr 1848 traf ihn innerlich bitter und äußerlich ohne
jene Machtſtellung in welcher er ſeinen perſönlichen Anſchauungen
hätte Geltung verſchaffen können Es war mehr ehrenvoll
als innerlich befriedigend wenn ihn Friedrich Wilhelm IV unter
dem 17 Mai 1853 zum Herrenmeiſter des wiederhergeſtellten
JohanniterOrdens ernannte und wie gern hätte der im fol

Antk dem Roſenhof
Erzählung von H M

Fortſetzung
Hanſel kam

Was wollt Jhr Bauer
Hanſel ſag mal haſt Du mich eigentlich ganz allein pflegt

war kein anderer da
Nein ich ganz allein es koſtete dem Alten viel Ueber

windung die Lüge auszuſprechen Er dachte aber an das
Verſprechen das er der Käthe ſo oft hatte geben müſſen dem
Franz nie zu verrathen daß ſie eine a dageweſen

Hm ſonderbar Und doch mö ich drauf ſchwören ich
hätt mal noch ein ander ſicht ſehn

Wird wohl der Herr Phyſikus weſen ſein
Nein der war s nit s war eins mit rothem Haar
Ei was Jhr ſagt Da müßt Jhr wohl recht übel weſen

ſein wie Jhr den Traum hattet
Es war kein Traum im Gegentheil ich war ſchon wieder

gontera mir Honſel ſieh mir mal ins Aug
Warum das
Jch will ſehn wie eins ausſchaut das ſich in ſeinen alten

Tagen noch aufs Lügen verlegt
h de Du Herr Jeſus ich ich Jhr Heiligen was ſag
ich denn

Die Wahrheit War die Käthe da hat ſie mir in meiner
Noth beig ſtanden

Ja ſie war da, r Hanſel heraus O je nun hab
ich s aber doch ausg ſchwätzt War aber auch ne vertrakte

wickmühl entweder lügen oder mein Verſprechen brechen
ſt eins ſo ſchlimm wie das andere Na nu Bauer was

macht Jhr denn
Franz hatte den Alten umarmt küßte und drückte ihn und

ſah dabei ganz närriſch glücklich aus
Jeſſes Jeſſes Jhr habt doch noch Kräft

nug Jeſſes ich erſtick ja
Hanſel ich hab s ja wut ſehn hab ich ja wie ſie

mir die Hand verküßt und mich Franzel rufen hat Und
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nachdem der

genden Jahre unter dem 2 März zum GeneralFeldzeugmeiſter
und Chef der Artillerie erhobene Prinz bald darauf in den
Gang der Dinge eingreifen mögen Auch die Ereigniſſe der
ſpäteren Jahre gewährten ihm nicht den ganzen freien Boden
der Thätigkeit ſein Sohn wurde ſein ſiegreicher Vertreter

Am 18 Januar 1877 ſtarb ſeine Gattin welche ſich ganz
der Wohlthätigkeit gewidmet hatte und das Leben des hohen
Wittwers wurde immer einſamer Man konnte nicht ohne
Wehmuth ſein in edlem Stil von Schinkel umgebautes Palais
am Wilhelmsplatz in Berlin betreten Draußen ſtanden die
Standbilder unſerer Helden und drinnen in dem herrlichen Waffen
ſaal hatte der Prinz die prächtigften Waffen angeſammelt
unter denen man ſich ſo gern mit dem unvergeßlichen Georg
Hiltl erging aber er ſelbſt der zum Waffendienſt prädeſtinirte
Prinz hatte kein Feld für weitgreifende Heldenthaten finden
können Noch wie eine Jronie des Schickſals erſchien es daß
die rüſtige Geſtalt zuletzt durch einen gefährlichen Schenkelbruch

zum Stillhalten verurtheilt wurde ſo hat ein zwar glänzendes
Leben ſich geſchloſſen dem aber doch die Erreichung ſeiner
rechten Ziele verſagt geblieben iſt

2

R Berlin 21 Jan
Auf die freudige Stimmung in der ſich unſer Hof undunſere Bürgerſchaſt angeſichts der hohen Feier befand die am

nächſten Donnerstag im kronprinzlichen Palais ſtattfinden ſollte
iſt es wie ein Mehlthau gefallen Prinz Karl der letzte
Bruder unſeres Kaiſers iſt heute nachmittag wenige Minuten
nach auf 2 Uhr im Alter von faſt zweiundachtzig 7dahingeſchieden Von ſeinem Beinbruch hatte ſc der hohe

Verſtorbene ſoweit wieder erholt daß er Ausfahrten unter
nehmen und Theater beſuchen konnte ſelbſt an der ſilbernen
Hochzeitsfeierlichkeit gedachte der Prinz ſich wenigſtens für
einige Stunden zu betheiligen Das Schick hat es
anders gewollt Am Dienstag voriger Woche hatte erſich auf einem Rollſtuhle aus ſeinem alais am
Wilhelmsplatz in den neben demſelben befindlichen Garten fahren

h und dabei ſich eine Erkältung zugezogen die bei dem
eſchwächten Körperzuſtande des hohen Patienten raſch in eine
ungenentzündung von bedenklichem Charakter überging Bereits

geſtern nachmittag hatte die Krankheit einen derartigen Verlauf
genommen daß der Kaiſer auf eine Kataſtrophe vorbereitet
werden mußte Indeſſen hofften die Aerzte auch da noch auf
eine günſtige Wendung wenn in der Nacht eine
Verminderug des Fiebers ſich bemerkbar machen würde
Leider trat an Stelle der Verminderung eine Erhöhung des
Fiebers ein Am Morgen des Sonntags lautete das über
einſtimmende Urtheil der den Prinzen behandelnden Aerzte da
w daß die Auflöſung nahe bevorſtehe und demgemäß wurde
otſchaft in das kaiſerliche Palais geſandt Raſcher als man

erwartet trat die ſchmerzliche Entſcheidung ein Bereits um
10 Uhr lag der Prinz in Agonie er erlangte auch nicht
das Bewußtſein wieder als der Kaiſer kurz vor 11 Uhr zum
erſten Male am Krankenbett des Bruders erſchien Der An
blick des Sterbenden ſoll auf den Kaiſer einen tief erſchütternden
Eindruck gemacht haben ränen rollten über die Wangen des
greiſen onarchen ſodaß die Aerzte aus Beſorgniß für
die Geſundheit des Kaiſers energiſch darauf beſtanden daß er
ſich wenigſtens auf einige Stunden vom Krankenbette entferne
Aber ſchon um 1 Uhr kehrten der Kaiſer und die Kaiſerin
zu denen ſich ſpäter der Kronprinz geſellte

da iſt auch ihr Gebetbüchle das ſie in meinem Bett hat liegen

in die Wilhelm

laſſen
alles vor mir flohn iſt und die Gertrud die do
weib hat werden wollen nit mit einem Wort nach mir fragt
hat Sie liebt mich ſie liebt mich noch

Ja das thut ſie weiß Gott hab ihr aber auch ordentlich
den Daumen auf ihren Hochmuth drückt

Wie was haſt than ſagt hat e Dir daß ſie mich
r hat Geh gleich noch mal her ich muß Dir noch einen
chmatzer geben

Ei da ſei Gott vor Zum ſpring ich und ſag s
ihm daß Jhr wieder das Fieber habt Da da glänzen Euch
die Augen

Vor Freuden Hanſel vor Freuden laß nur den
De daheim ſollſt ſehen wie ich nun bald wieder auf dem

amm bin
So kam s auch
Wie in die Bäume draußen beim Frühlingswehen der Sa

ſchoß daß ſie Knospen und Blättlein trieben 4 ſchoß au
neue Lebenskraft in des Geneſenden Adern Noch vor Pfingſten
konnte er ausgehen erſt wohl nur bis ans Hofthor dann bis
in die Kirche und dann S er zum Seegrunder Dem wollte
er danken daß er dem Vieh ſo lange Unterſtand gewährt und
Fürſorg geliehen auch ſonſt hatte er noch mancherlei mit der
Gertrud Vater zu beſprechen

Wo iſt denn das Spiegelglas Hanſel fragte er während
er f3 anzog weiß gar nit ob mir das Halstuch auch
recht ſitzt

ſt ſt zerbrochen, ſtotterte Hanſel und ich hab
noch kein neues kaufen können Wartet bind s Euch

Na dann kauf eins aber bald
Und Franz gingDer Alte m kummervoll nach
Armer Bub armer Bub

Wie der Franz beim Seegrunder die Thür aufklinkte ſies
er gerade auf die Gertrud Er bot ihr ein Grüß Gott
fragte nach ihrem Vater Ich mit ihm zu reden
Das Mädchen ſah ihn an ſtieß einen Schrei aus und lief
das Geſicht bedeckend an ihm vorbei Nun wurde es ihm
klar warum das Spiegelglas daheim zerbrochen war
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Der Bote für das Saalthal

ſtraße zurück wohin auch Ob
war um

O Hanſel ſie hat mich nit im Stich laſſen wo
mein Ehe
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er äten dasdem Sterbenden gemeinſam mit den

Abendmahl u reichen Hiervon mußte indeſſen Abnommen wer da der Sterbende das Bewußtſein ne

erlangte und ſo vereinigten ſich denn die Allerhöchſten 2ſchaften und der Entel des Prinzen rn geg
Leopold mit dem Hofprediger Kögel zu einem
Gebete während deſſen der Prinz verſchied Jn der Wilhelm
ſtraße und unter den Linden hatte ſich infolge des beſtändigen
Ab und Zufahrens Königlicher Wagen ſchon früh eine große
Menſchenmenge angeſammelt ohne indeſſen von den Vorgän
etwas zu erfahren Erſt als kürz vor 2 Uhr die Flagge ü
dem prinzlichen Palais auf Halbmaſt gehißt ward und um1/ 3 uhr ſich auch die Purpuürſtandarte auf dem Kaiſerlichen

Palais zur Trauer ſenkte verbreitete ſich die Kunde wie
ein Lauffeuer durch die Stadt In der Leipzigerſtraße wurde
ſie bekannt gegeben gerade in dem Augenblick als ein langer
Wagenzug mit alten Burſchenſchaftern die geſtern abend hier
ſelbſt ihren Kommers ruy ſich durch die Straße bewegte
Um 3 Uhr erſchienen die erſten Extrablätter immer dichtere
Menſchenmaſſen wogten dem Palais am Wilhelmsplatz und
kaiſerlichen Palais zu um ihre Namen in die Kondolenzliſten
eintragen zu laſſen Von den Abendbſättern erſchienen einige
mit Trauerrand Der Verſtorbene hinterläßt drei Kinderden Prinzen Friedrich Karl der augenblicklich am Nil
weilt und demgemäß nicht einmal für die Beiſetzungsfeierlich
keiten hierher zurückerwartet werden darf und zwei Töchter
die Prinzeſſin Maria Luiſe Anna vermählt mit dem Land
arg von HeſſenPhilippsthalBarchfeld und die grinzeſſe

arie Anna Friederike vermählt mit Friedrich Wilhelm Land
grafen von Heſſen Sämmtliche Hoffeierlichkeiten die für die
ſilberne Hochzeit des Kronprinzlichen Paares in Ausſicht ge
nommen waren ſind bereits abbeſtellt worden Morgen mittagſollen vom Kaiſer die Beſtimmungen über die Beſehung des

Verſtorbenen getroffen werden

Politiſche Ueberſicht
Die anfänglich vielfach gehegte Annahme daß das Vor

gehen des Prinzen Napoleon ſelbſt ſeinen Anhängern
unwillkommen geweſen ſei und bei denſelben auf Widerſpruch
ſtoße ſcheint doch nur zum Theil begründet zu fein ofern
einzelne bongpartiſtiſche Blätter ihrem Verdruß über das
Manifeſt Worte leihen Die bonapartiſtiſchen Deputirten
dagegen haben eine Reſolution angenommen in welcher ſie die
Geſetzmäßigkeit des Verhaltens Prinzen Napoleon be
haupien und gegen die haftung deſſelben r Sie
erklären darin ferner den Appell an das Volk für das einzige
Mittel die Zul Frankreichs zu ſichern Der im fran
pſſhen Minſſterrathe feſtgeſtellte und bereits an die Deputirten

r über gen ren Puaſregeln gegen Thronprätendenten ermächti räathe endenten der Republik durch ein im Miniſterr
Dekret jedes Mitglied früherer irrſginere Frankreichs
auszuweiſen deſſen Anweſenheit die Si it des Staates
gefährden könnte Die Rückkehr nach Frankreich unter Ver
letzung des betreffenden Dekrets ſoll die Verurtheilung zu einer
Gefängnißſtrafe von 1 bis 5 Jahren nach ſich DiePrinzen welche Stellen in der Armee n können in
Disponibilität verſetzt werden Ein zweiter Geſ
über Abänderungen des Preßgeſetzes vom Jahre 1881 bedroht
Schmähungen der Regierung der Republik mit Strafe und
verweiſt die deshalb Angeſchuldigten vor die Zuchtpolizeigerichte

Seegrunder ſchrak ſichtlich bei ſeinem Anblick zu

ammen
Jhr braucht s nit zu verbergen, ſagte Franz nachdemdas übliche T Gott Fewesgſeit weiß on Leekn c

Krankheit mitg ſpielt hat
Jch ich will doch gleichAber ich bitt Dich Franz

die Gertrud holen
Laßt, und Franz hielt den Bauer zurück laßt ſie Jhr

iſt s ſchon übel nug Jch komm Euch zu danken daß Jhr
Euch meines des Vieh s ang nommen habt das hätt ſo
verhungern müſſen

gen gehen i ganz gern ſächenl Freiiig wars
eſchehen und auch recht profitlich geweſen Jhr ſeid

ja meiner Gertrud Schatz s bleibt in der Familie
Seegrunder davon kann die Red nimmer ſein
Wie u wollt das Mädel nimmer

Jch will ſie nit ſchrecken ein wüſchter Kerl wie ich einer
bin darf ſich nur auch eine Wüſchte frein

So na da haben s wir jal Ganz gute Ausred jawohl
t einemganz gute Ausred Alſo deswegen Euer r i

2 wü J L Ka t rn Ka ädel mitimp leiben in davon paſſirt niJhr nehmt ſie baſe e
Nein r ich ſie nit will iſein Guckt der Gertrud Schönhei mir We 33

nebelt s war ein Stolz in mir Schönſte mein follt
Jch fragt mein Herz nit weiter und warb um ſie Später
redete ich mir ein liebe ſie dis bis ich s halt inne
wurde was die Lieb doch eigentlich ein Kräutle Seitder Stund r mich nur noch die Pflicht Du hate mal

than b iel nit ſeitwärts ſagt 5 mir Und bei T
ich hätt ſie g t ich hätt mein Herz gezwungen
dieſes nit

Er zog das Papier mit den fünf Siegeln aus dem Rockſacklegte es auf den Tiſch und u mit feſt an
Da drin ſteht s daß nit ich Erbbauer vom Roſenhof bin

uerin iſt die Käthe die Tochter meines s
nach Heiligenfelde kommen das

t
kann Kig auch gleich ſein Nur der Der ne triegt van
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deutſchen Handelsvertrag und auch den Konſularver

T n

In der Parlamentsſitzung in welcher dieſe Entwürfe einge mittags mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski
bracht wurden beantragte der Deputirte Ballue radikal die
Frmgen von Orleans aus der Armee zu entfernen und ver
angte für dieſen Antrag die Dringlichkeit Der Miniſter er

klärte ſich mit der Dringlichkeit einverſtanden weil es noth
wendig ſei über alle dieſe Fragen raſch zu beſchließen Die
Dringlichkeit wurde mit 407 gegen 94 Stimmen beſchloſſen

Die engliſche Note über Egypten findet einer
Berkiner Korreſpondenz der Köln Ztg zufolge ſoweit
bis jetzt bekannt iſt überall eine wohlwollende Aufnahme mit
Ausnahme ſelbſtverſtändlich von Frankreich Doch iſt begründeteoffnung vorhanden paß die vielſeitigen Bemühungen ernſte
deltſine zu vermeiden ſchließlich auch ein Einverſtändniß

zwiſchen den Kabinetten von Paris und London herbeiführen
werden

Der engliſche Kriegsminiſter Lord rei hielt am
Sonnabend in Blackburn eine zweite Rede Darin ſagte er
die Regierung ſei entſchloſſen Egypten zu dere ſobald da
ſelbſt eine Regierung eingeſetzt ſei welche vie ſtabiler und
nationaler ſei als eine ſolche vor der Expedition exiſtirt habe
Dieſelbe ſei nothwendig geworden damit die engliſchen Intereſſenund die Ehre der Fahne Englands in einem Lande gewahrt

würden welches der Weg nach Indien ſei und wo die engliſchenKapitalien in großem Maßſtabe angelegt ſeien England ge

nieße in ſeinem Vorgehen in Egypten nach wie vor die herzliche Zuſtimmun faſt aller Mächte Frankreich lege auf die
Wichtigkeit der Fianztontrole einen zu großen r und

be noch immer unrichtige Vorſtellungen von den eng
bſichten aber er glaube daß dieſe irrige Anſchauung ver

ſchwinden werde England habe kein Verlangen den bereits
erlangten politiſchen Einfluß zu vergrößern es beabſichtige
einen Engländer als Berather des Khedive zu empfehlen es
werde nicht blos die engliſchen Jntereſſen ſondern auch die
Intereſſen der egyptiſchen und des egyptiſchen Volkes
ſchützen und werde ſich allen Mächten nützlich erweiſen Die
Reorganiſation des Landes mache befriedigende Fortſchritteden Jutereſſen Englands ſei beſſer gedient wenn es im

gelegenen Augenblick ſich zurückziehe als wenn es das Land
annektire

Die Aufhebung der egyptiſchen Finanzkontrolle
iſt dem diplomatiſchen Vertreter Frankreichs in Kairo notifizirt
worden Der letztere hat bei der ihm gemachten Mittheilung
alsbald ſeine Vorbehalte geltend gemacht Die Kontrolle ſei die
einzige Garantie für die Gläubiger Egyptens letzteres habe
nicht das Recht einen Vertrag zu brechen und ſei für die
finanziellen Folgen verantwortlich

Der iriſche Deputirte Parnell iſt nach Nord deutſch
land abgereiſt wie es heißt im Intereſſe der iriſchen Jn
duſtrie welche derſelbe zu fördern wünſche

Die ſerbiſche Skupſchtina nahm den ferbiſch
trag debattelos und mit demonſtrativer Akklamation an

Auch in Oeſterreich will man den Verſuch der Einfüh
rung einer Börſenſteuer machen Vom Abg Raczynski
iſt diesbezüglich dem Gebührenausſchuſſe ein J zugegangen
nach dem jeder Schlußzettel einer ſtalamäßigen Stempelgebühr
unterliegen ſoll und zwar bei einem Werthe von 10 bis 50 Fl
einer Stempelgebühr von 1 Kreuzer bei einem Werthe von
50 bis 5000 Fl einer Stempelgebühr von 5 Kreuzern und bei
darüber hinausgehenden Werthen für je 5000 Fl gleichfalls
einer Stempelgebühr von 5 Kreuzern Ueber jedes Börſen

eſchäft ſollen mindeſtens r Schlußzettel ausgeſtellt werdene wird für jede Uebertretung eine in dem S0Ofachen

etrage der Gebühr beſtehende z mindeſtens aber eine
Strafe von 50 Fl beantragt Der Vertreter der Regierung
erklärte in dem Ausſchuſſe die Skala ſei mäßig bei Ausfüh
rung des Projektes müſſe indeß mit r vorgegangen wer
den damit das Geſchäft keine Störung erleide

Die Petitionen des ungariſchen Kuratklerus gegen
die konfeſſionsloſen Schulen und gegen die Ein
führung der Civilehe wurden im ungari di Unterhauſe
von dem Miniſterpräſidenten Tisza in entſchiedener Weiſe
und unter dem ſtürmiſchen Beifall des Hauſes zurückgewieſenAus Dublin wird vom 20 d gemeldet Die Sllege in

dem Prozeſſe wegen des Komplotes zur Ermor
dung mehrerer Polizeioffizianten und Beamten richtet
ſich gegen 22 Perſonen Der Hauptzeuge iſt ein gewiſſer Farrellwelcher zu der Mörderverbindung gehörte und ine Kameraden

verrieth Aus ſeinen Depoſitionen ergab ſich daß die Mehr
zahl der Angeklagten bei den jüngſten vorgekommenen Morden
und bei dem mißglückten Verſuche den früheren Vizekönig
Forſter zu ermorden betheiligt ſein ſoll Der Prozeß macht
großes Aufſehen Die Verhandlung iſt auf weitere 8 Tage
verſchoben worden

Der engliſche Premierminiſter Gladſtone iſt in Cannes
u Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren v Giers
iſt dagegen auf der Rückreiſe aus Jtalien nach Rußland be
griffen Er trifft am 22 d in Wien ein

us Kapſtadt wird vom 19 Jan gemeldet Das Parla
ment wurde heute durch eine Rede des Gouverneurs
eröffnet in welcher derſelbe erklärte die beſte Politik gegen
über den Feindſeligkeiten unter den Baſutohäuptlingen ſei die
Nichtintervention in den inneren Angelegenheiten ihres Landes
dagegen die Aueübung der Kontrolle nach außen hin und die
Aufrechterhaltung der Ordnung an der Grenze um den Ver
pflichtungen gegen den OrangeFreiſtaat nachzukommen

Aus Mexiko eingegangenen Nachrichten zufolge iſt es
mexikaniſchen Truppen und Indianern in

ehuantepec zu einem Zuſammenſtoß gekommen bei welchem
etwa 50 Soldaten und 80 Indianer gefallen ſind

Deutſches Reich
Berlin 21 Jan Der Kaiſer empfing am Freitag noc

den Grafen Clemens zu SchönburgGlauchau und ad v

Brief zu leſen konſt keiner Vor Gott aber ſchwör ich s ſieiſt die echte und rechte Bäuerin vom diſche v
Der Seegrunder ſah bald au

Porz ſein Kopf wackelte ſein
Du z Spr nig 1 Sch

r mich als Schwiegerſohn nun nimmer brauchenkönnt ſeh i ein ohne daß Jhr mir s ſagt, ſchloß gecſ
Der d wünſch ich alles Gute richtet Ihr einen ſchönen

ß von mir aus Eure Hand gebet mir und dann Gott
len Seegrunder

Willenlos ließ der Alte ſeine Rechte ergreifen wie ver
ert ſaß er da während Franz zur Stube hinausſchritt
er konnte nur bei ſich denken Herr Gott Dir dank ich s

und ſtand offen aber kein

iſchen b

das Papier bald auf den S

vormittag nahm Se Maj die Vorträge des Oberhof und Haus
marſchalls Grafen Pückler ſowie des Hofmarſchalls Grafen
Perponcher entgegen und arbeitete mit dem General Lieutenant
v Albedyll Nachmittags unternahm der Kaiſer begleitet vom
Flügel Adjutanten et eukenant v Bomsdorff eine Spazier
fahrt Nach der Rückkehr dinirten die Majeſtäten allein Abends
beſuchten die Hohen Herrſchaften den Subſkriptionsball in den

Räumen des Opernhauſes Die Kaiſerin empfing am Freitag die
zur Zeit in Berlin anweſenden zur hieſigen MilitärTurnanſtalt und
ur Kriegs Akademie kommandirten Offiziere des in Koblenz garniPVuirendeß 4 GardeGrenadier Regiments Königin deſſen Chef

bekanntlich Jhre Majeſtät iſt in längerer Audienz Die hohe
Frau empfing die Offiziere in ihrem Tragſtuhl umgeben von den

amen ihres Hoſſtaates und hatte für jeden Einzelnen derſelben
freundliche Worte Der rn nahm vorgeſtern die
perſönlichen Meldungen des Kommandanten von Frankfurt a
General Lieutenants v Lucadon des Militär Bevollmächtigten in
München Oberſtlieutenants v Panwitz ſowie mehrerer anderer
Offiziere entgegen und ertheilte um 12 Uhr dem neuernannten
Regierungs Präſidenten in Danzig Rothe um 121 Uhr dem
Ober Präſidenten der Provinz Pommern Grafen BehrNegen
dank und um 12 Uhr dem neuernannten Regierungs Präſi
denten von Köslin Grafen Clairon Hauſſonville Audienzen
Nachmittags nahm der Kronprinz mit dem Herzog von Edinburg
die Ruhmeshalle in Augenſchein während die Frau Kronprin
zeſſin mit der Frau Herzogin eine Spazierfahrt unternahm und
das Kunſtgewerbe Muſeum beſuchte Geſtern war der Kron

Der König der Belgier iſt von ſeinem Unwohlſein wiederher
geſtellt und ſollte ſich am 23 d mit der Königin nach Berlin

egeben Durch den Tod des Prinzen Karl wird natürlich auch
dieſer Plan eine Abänderung erfahren Prinz Wilhelm ſtattete
vorgeſtern mittag dem Reichskanzler einen längeren Beſuch abS Prinz Heinrich iſt am Bord der Olga von Barbados kom

mend ſoeben in Trinidad eingetroffen Der Prinz Albert
von Sachſen Altenburg iſt geſtern früh aus Rußland hier
eingetroffen Der kommandirende General des 9 Armee Korps
General der Jnfanterie und General Adjutant v Tresckow iſt
wieder r Altona abgereiſt von wo er am 22 d wieder nach
Berlin zu kommen gedachte um den Ehrendienſt beim König von
Sachſen zu übernehmen Wie aus Paris telegraphiſch gemeldet
wird begiebt ſich General Pittjé heute nach Berlin um den
Präſidenten Grevy bei der ſilbernen Hochzeit des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin zu vertreten

t Berlin 20 Jan Der Reichstag brachte in ſeiner
heutigen Sitzung endlich die erſte Leſung des Wedell ſchen
Antrages zu einem Abſchluſſe Wie vorauszuſehen wurde
derſelbe einer Kommiſſion zur Vorberathung überwieſen in derer vermuthlich nach dem Gange der dsherigen Verhandlung

ſein h finden dürfte r v Wedell und ſeine An
hänger haben weder den übrigen Theil des e belehren
können noch die Luſt gezeigt ſich ſelbſt belehren zu laſſen Nur
in einem Punkte fand ſich eine größere Majorität zuſammendaß bei allem Verlangen nach einer ſchärferen leihen
Heranziehung des mobilen Kapitals dies doch nur inſoweit
geſchehen dürfe als das ſolide Geſchäft dadurch nicht getroffen
werde Aus der folgenden Etatsberathung müſſen einige Punkte
wenigſtens hervorgehoben werden Auf eine Aufrage des Abg
Reiniger erklärte der Vertreter der Regierung daß eine
internationale Konferenz zur Steuerung des
ſchändlichen Mädchenhandels in Ausſicht genommen ſei

Die guslag n wird ſicher überall mit Freuden begrüßt
werden Nicht minder wird die Erklärung des Bundes
Kommiſſars Boſſe befriedigen daß man ſich von den
berufsſtatiſtiſchen Erhebungen gute Reſultate verſprechen
dürfe Recht unangenehm berührte eine Epiſode die ſich beim
Reichsgeſundheitsamt ereignete In den Etat deſſelben iſt eine
Mehrforderung von 600 M eingeſtellt für die Vertretung des
Direktors Abg Möller beantragte dieſe Poſition abzulehnen
Ein Mißverſtändniß der Ausführungen dieſes Abgeordneten
mehr aber erſt noch Unkenntniß parlamentariſchen Brauchs
und der n der Kommiſſion zu dem Parlamente veran
laßten den Direktor des Geſundheitsamts Herrn Dr Struck
z einer Replik die darauf hinauslief daß er ſich nicht dem

eichstag ſondern dem Fürſten Bismarck gegenüber verant
wortlich fühle Die Abgg Möller und Hänel ſuchten dieſe
Bemerkung richtig zu ſtellen Sie bewirkten auch daß Herr
Dr Struck ſchließlich den Rückzug antrat Es hieße wirklich
die Bürde der Regierung mehren wenn deren Vertreter ſich von
derartigen Uebereilungen und unnützen Provokationen fern
hielten Das Kapitel wurde ſchließlich genehmigt und die
Sitzung geſchloſſen Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Etat

Berlin 20 Jan Jn der heutigen Sitzung der Kommiſſion
zur Vorberathung der Verwaltungsgeſetze kam es zu
einem Strike der liberalen Mitglieder Als der Vorſitzende
v Rauchhaupt um 1 Uhr eine Frühſtückspauſe beantragte
nach welcher dann die Sitzung fortzuſetzen ſei proteſtirte Hänel

ſitzung und ſchlug vor die Sitzun zu ſchließen und eine Abend
ſitzung abzuhalten Die Mehrheit lehnte dieſen Vorſchlag ab
worauf ſämmtliche liberale Mitglieder der Kommiſſion die Sitzung
verließen Hänel erließ an den Vorſitzenden Rauchhaupt ein
Proteſtſchreiben in welchem der Standpunkt der liberalen Mit
glieder dahin präziſirt wird daß bei ſtattfindenden Plenarſitzun
gen des Reichstages Kommiſſionen des Abgeordnetenhauſes nicht
zu derſelben Zeit arbeiten ſollen Hänel legte zugleich das Amt
als ſtellvertretender Vorſitzender der Kommiſſion nieder

Biſchof Dr Georg Kopp in Fulda hat an die Pfarrgeiſt
lichkeit der Diöceſe Fulda nachſtehendes Rundſchreiben erlaſſen
Der 25 d M iſt für unſer hohes Kaiſerhaus ein Tag feſtlicher

reude an dieſem Tage vollendet das erlauchte kronprinzliche
aar das 25 Jahr eines glücklichen geſegneten Ehebundes Um

auch unſerer freudigen Theilnahme an dieſem frohen Familienfeſte
unſeres allverehrten Kaiſerhauſes Ausdruck zu geben und zugleich
über das hohe Jubelpaar den Segen des Himmels für ſeine
fernere Lebenszeit herabzuflehen verordne ich hiermit daß an
dieſem Tage dem 25 d mit dem Pfarrgottesdienſte ein
feierliches Tedeum verbunden und die Feier den Gläubigen am
vorhergehenden Sonntage in angemeſſener Weiſe von der Kanzel
mitgetheilt werde

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der SaaleZtg

35 Sitzung vom 20 Januar
Tiſche des Bundesraths von Kameke Scholz von

ing
räſident v Levetzow eröffnet die S tung um 11 Uhr

ine zunächſt der Tagesordnung ſtehende Jnterpellation
des Abgeordneten v Schalſcha betreffend die Seelſorge der
katholiſchen Soldaten in Koſel wird abgeſetzt nachdem Kriegs
miniſter v Kameke erklärt hat daß er behufs Beantwortung der

erſt die erforderlichen Jnformationen einziehen
müſſe

odann wird die erſte Berathung des Antrages v Wedell
Malchow prozentugle Börſenſteuer fortgeſetzt Da die De
batte ſchon geſtern geſchloſſen worden ſo erhält das Schlußwort
der Antragſteller
c g v WedellMalchow Ich will zunächſt einige per
önliche

daß die Gertrud noch nit unter der Haube iſt

e Gortf jolgty
he Bemerkungen e mich abwehren die Mehrzahl derſel

ben läßt mich kalt weil ich gewohnt bin für meine Ueberzeugung

prinz bei der Einweihung der Loge Royal York anweſend

dagegen unter Hinweis auf die im Reichstage ſtattfindende Plenar R

Geſtern meine Perſon voll und guns Auch an die Angriffe inder Preſſe werde ich mich nicht kehren ſie mag ſchreien ſo viel ſie
will Wenn jedoch der von mir hochverehrte Abgeordnete Büſin
mir den Vorwurf macht ich hätte unüberlegt gehandelt ſo mu
ich erwidern daß mein Antrag die Folge langer Arbeiten Er
kundigungen und Bemühungen iſt Daß man mir wie der Abg Löwe
es thut eine agrariſchſozialiſtiſche Feindſchaft gegen das Kapital
uſchreibt dagegen habe ich mich ſchon bei meiner einleitenden

Rede verwahrt Sind denn die Herren der Anſicht daß alle die
jenigen die eine neue Steuer vorſchlagen dies aus Feindſchaft
gegen einen Erwerbszweig thun Wenn Abgeordneter Sonne
mann eine Reviſion der Geſetze von 1881 verlangt ſo habe ich da
gegen nichts einzuwenden Jch habe ja damals ſchon den Haupt
mangel des Geſetzes erkannt und eine Definition des Wortes

Zeitgeſchäft verlangt wobei mir die Herren von der Linken frei
lich widerſprachen Soviel ſteht feſt daß damit nicht jedes Kauf
geſchäft mit verſchobener Leiſtung gemeint iſt wie man mir hat
unterlegen wollen daß darunter vielmehr das Fixgeſchäft verſtan
den werden ſoll das erkennt ſelbſt die Delegirtenkonferenz des
deutſchen Handelstages an Wenn nun die Reichsregierung ſagt
daß die mangelhafte Definition ein Grund für ihre ablehnende
Haltung gegenüber meinem Antrage ſei ſo zweffle ich nicht daß
es der Kommiſſion gelingen wird mit Hilfe der Regierung dieſe
Mängel zu beſeitigen ſo daß dann die Regierung in der von mir
projektirten Richtung wird vorgehen können Faſt alles was
man nun gegen meinen Antrag eingewendet hat war mir ſchon
aus den Verhandlungen des Jahres 1881 bekannt Man ſcheint
anzunehmen daß die Veranlagung der Steuer der Natur der Ge
chäfte nach nicht möglich ſei Das iſt doch aber nur eine Anſicht
der eine andere gegenüber ſteht Einmal ſoll eine mehrfache Be
ſteuerung deſſelben Objekts vorkommen Daß das der Fall ſein
würde beſtreite ich aber ſelbſt wenn es geſchehen ſollte ſo iſt
doch noch nicht erwieſen daß das Geſchäft dadurch zu ſehr belaſtet
wird Ferner hat man auf die Beſchränkung des Arbitrage
geſchäſftes hingewieſen Jch glaube aber daß bei aller Nothwendig
keit dieſes Geſchäfts die Gefahr vorhanden iſt daß dadurch die
deutſche Börſe in zu engen Konnex mit der ausländiſchen geräth

Sehr richtig n Was die Scheidung zwiſchen legitimen und
illegitimen Zeitgeſchäften betrifft ſo ſind anerkanntermaßen die
Mehrzahl der Zeitgeſchäfte reine Differenzgeſchäfte Aber auch die
ſogenannten legitimen Geſchäfte können beſteuert werden Wird
denn nicht auch der Kauf eines Grundſtückes beſteuert Haben
doch die Herren der Linken ſelbſt anerkannt daß die Steuer das
Börſengeſchäft theilweiſe einſchränken werde Wenn eine Vermin
derung des Börſengeſchäfts einträte würde ich das nur für vor
theilhaft halten Man hat nun gegen mich Bundesgenoſſen von
allen Seiten aufgerufen die Induſtrie und ſelbſt die Landwirth
ſchaft Ueber dieſe letztere bitte ich uns keine Vorleſung zu
halten Sehr gut rechts Ganz beſonders iſt man gegen die
Kontrolle aufgetreten Wenn ein Erſatz für das Regiſter vorge
ſchlagen würde würde ich gern darauf eingehen Aber die Kontrolle
iſt doch nicht ſchlimmer wie viele jetzt ſchon unangenehm in die
Privatverhältniſſe eingreifende Geſetze Herr Sonnemann hat
W anderer Staat habe eine ſolche Steuer Aber wir
haben in Deutſchland manches gemacht und werden manches machen
was andere Staaten nicht thun Jn anderen Staaten findet ſich
auch vielleicht kein Mann der offen mit einem ſolchen Antrage
hervortritt Heiterkeit links Beifall rechts Wenn endlich Herr
Schlutow geſagt hat es ſei für den Staat vortheilhaft daß er in
unruhigen Zeiten auf die Mitwirkung der Börſe rechnen kann und
wenn Herr n äußert die Berliner Börſen können die Kon
trahirung von Anleihen auf dem Geldmarkt verhindern ſo klingt
das gerade als ob die Börſe über Krieg und Frieden in Europa
entſcheidet Jch denke daß darüber doch noch das deutſche Volk
befragt wird Beifall rechts Jch glaube daß in meinem An
trage ſo viel Wahres liegt daß er ſelbſt wenn es gelingt ihn
diesmal noch zu begraben doch von neuem auferſtehen wird
Beifall rechts

Darauf wird der Antrag v WedellMalchow gegen die Stimmen
der Fortſchrittspartei und der Sezeſſioniſten einer Kommiſſion
von 21 Mitgliedern überwieſen

Sodann wird in der zweiten Berathung des Etats pro
1883 84 fortgefahren Die Poſition für den Reichstag Einnahmen
2419 Ausgaben 407,670 wird bewilligt Bei Tit 12Ein Bibliothekar 6000 M theilte

Abg Lieber als Vorſitzender der Bibliothekskommiſſion mit
daß dieſer Kommiſſion der S der Reichstagsbibliothek über
reicht ſei welcher einen Beſtand von 5000 Bänden über alle
Gebiete der Wiſſenſchaft konſtatirt die mit einem Aufwande von

242,000 M angeſchafft ſeien Die Kommiſſion wolle von dieſer
Stelle aus dem Bibliothekar für die S Ausarbeitung
des Katalogs ihre Anerkennung ausſprechen der Katalog ſei ein
Meiſterſtück des Wiſſens und Könnens und lege für die deutſche
Gelehrſamkeit ein ehrenvolles Zeugniß ab Beifall

Auf Antrag des Abg Pr Braun wird dem Bibliothekar
De Potthaſt der Dank und die Anerkennung des Hauſes votirt

Beim Etat des Reichsamts des J bringt Abg
Reiniger den Handel mit deutſchen Mädchen zur Sprache
welcher namentlich über die großen Häfen nach Amerika und
Auſtralien und auch nach Rußland gewerbsmäßig betrieben werde
und richtet an die Reichsregierung die Anfrage ob ihr dieſe Vor
kommniſſe bekannt ſeien und ob ſie Vorkehrungen getroffen habe
dieſem r Gewerbe ein Ziel zu ſetzen

Geh Rath Weimann erwidert daß von der niederländiſchen
egierung eine internationale Regelung dieſer n geer an

geregt ſei und daß ſich das deutſche Reich an der in Ausſicht ge
nommenen Konferenz betheiligen werde t

Auf eine Anfrage des Abg Buhl erwidert Geh Rath Wei
mann daß die Ausführungsbeſtimmungen zur Reblauskonvention
bereits im Entwurf ſertig geſtellt ſeien und dem Reichtstage
nie zugehen würden

ei dem Titel Reichsſchulkommiſſion 3600 M plaidirt Abg
Dr Rée für Ausdehnung der Berechtigung des EinjährigFreiwilligenExamens auf die höheren Bürgerſchulen indem er

et Verſöhnung und Ueberbrückung der ſozialen Gegen
ätze erhofft

Bei Kap 10 Statiſtiſches Amt 567,807 Mark bedauert Abg
Dr Hirſch daß es an einer Statiſtik der geiſtigen und ſittlichen
Kultur des deutſchen Volkes fehle und urgirt die Vorlegung der
Reſultate der Berufsſtatiſtik da zur Prüfung und Beurtheilung
der ſozialpolitiſchen Entwürfe deren Studium unerläßlich ſei

Geh Nath Boſſe ſtellt die Mittheilung dieſer Reſultate bis
zum 1 April in Ausſicht bis zur Berathung des Unſallgeſetzes
könnten ſie nicht fertiggeſtellt werden Schon jetzt aber könne er
verſichern daß die Aufnahme der Berufsſtatiſtik ſo außerordentlich
Zinſtize Reſultate ergeben habe wie ſie ſelten an ſtatiſtiſche Cen
tralſtellen gelangt ſind Das geſammelte Material werde allen
Wünſchen und Forderungen genügen

Bei Kap 121 Geſundheitsamt 125,850 M beantragt
Abg Möller die für die Vertretung des Direktors eingeſtell

ten 600 Mark zu ſtreichen weil in allen übrigen Verwaltungs
eigen die Vertretung eines Beamten ohne beſondere Vergütung

erfolgeDkrettor des Reichsgeſundheitsamtes Geh Rath Struck erklärt

dieſe Poſition ſei ſchon ſeit zwei Jahren im Etat aufgeführt und
ſolle jetzt dauernd werden weil es nöthig ſei daß die Vertretun
des Direktors immer in derſelben Hand liege Uebrigens ſei e
ihm gleichgiltig ob man hier die Verwaltung des Geſundhei ts
amtes kritiſire oder nicht große Unruhe links er ſei nur ſeiner
vorgeſetzten Behörde nicht aber dem Reichstage verantwortlich

Erneute Unruhe links
Abg Goldſchmidt bedauert daß das Reichsgeſundheitsamt

anſtatt in Fällen der Nahrungsmittelverfälſchung dem Richter zu
Hilfe zu kommen der Unſicherheit der Nahrungsmittelinduſtrie
nicht abhelfe da ſie nicht einmal feſtgeſtellt habe was Nachahmung
und was Fälſchung iſt Es ſei namentlich für die Chokoladen
und die Brauinduſtrie von Wichtigkeit daß das Reichsgeſundheits
amt endlich die erwarteten Vorſchriften erlaſſe nach welchen bei
Unterſuchungen über Nahrutigs und Genußmittel verfähren wer



den ſoll damit nicht durch Denunziationen der Revolverchemikerdie n am ſche zur Erhebung von Anklagen gegen bewährte

Firmen veranlaßt werde
Geh Rath Köhler theilt mit daß man mit der Ausarbeitung

der geforderten Vorſchriften beſchäftigt ſei und daß die beiden an
geführten Zweige der Jnduſtrie genügende Berückſichtigung finden
werden

Abg Dr Möller Jch habe dem Geſundheitsamt kein Miß
trauensvotum geben wollen obgleich es mir an Stoff dazu nicht
eſehlt haben würde Am allerwenigſten glaube ich dem HerrnVirettor zu ſeinem brüsken herausfordernden Tone Veranlaſſung

gegeben zu haben Er hat wohl von ſeinem hohen Chef etwas
abgelernt Was aber dem e frei ſteht iſt deshalb noch nicht
jedem anderen erlaubt Große t Jch vertrete und
wahre hier das Recht des Reichstages daß jedes Mitglied jede
Poſition des Etats beanſtanden kann und etwas anderes habe ich
nicht gethaneh Mi Dr Struck Jch hatte den Vorredner ſo verſtanden

als ob er ſagte die Poſition würde keinem anderen Beamten be
willigt werden als mir Widerſpruch links Dann bedauere ich
Sie ſalſch verſtanden zu haben Jch habe geantwortet wie es
mir der Augenblick eingab Was ich geſprochen war gegen die
Perſon und nicht prgen den Reichstag gerichtet

Abg Dr Hänel Der Herr Direktor hat alle Urſache dazuden Ruckzug anzutreten indem er Ton und Worte mildert Es

iſt aber durchaus nothwendig dem Herrn klar z machen was
eigentlich eine Reichsbehörde ſei Er iſt von der Anſchauung aus

egangen daß eine Behörde welche die Unterſtützung des Reichs
anzlers r eine Art von Privatperſon ſei als ob die Zuſaedenhent es Reichskanzlers ihn vollſtändig gegen Gott und die

Welt decken kann Wenn das Geſundheitsamt ſchlecht verwaltet
wird ich ſupponire nur Heiterkeit ſo muß vor uns die
ſchlechte Verwaltung gerechtfertigt werden Der Herr Direktor
wird wohl noch einen anderen Rückzug antreten und ſeine Unter
ſcheidung zwiſchen den einzelnen Mitgliedern und dem ganzenReichstage aufgeben müſſen Die Eigenthümlichkeit einer e
Verſammlung iſt es daß ſie immer nur durch ein Mitglied
ſprechen kann Heiterkeitſ deshalb gebührt die Rückſicht gegen
den Reichstag auch dem einzelnen Mitgliede Jch glaube daß
der Herr Direktor künftig hier ſeinen Ton nicht ſo hoch anſchlagen
wird wie diesmal und ich gebe ihm den dringenden Rath den
einzelnen Mitgliedern ordentlich und genau zuzuhören und nicht
Suppoſitionen zu machen Beifall links

Direktor Dr Struck hat hier im Hauſe ſo häufig perſönliche
Bemerkungen und Korrekturen derſelben gehört daß er glaubte
es ſei ſein Auftreten nicht rn Der Würde des Reichs
tages habe er nicht zu nahe treten wollen

Abg Schrader wünſcht in den Ausführungsbeſtimmungen
um Nahrungsmittelgeſetz namentlich auch den Weinhandel berückſichtigt zu ſehen und die Definition der Kunſtweine klarer geſtellt

Abg Dr Braun weiſt darauf hin daß die Jnduſtriellen ſich
jetzt in einer ſehr mißlichen Lage befinden Der jetzige Zuſtand
involvirt eine bedeutende Verletzung berechtigter Jntereſſen Es
ſei unklar was Fälſchung von Nahrungsmitteln ſei und was nicht
die Gerichte ſind außer ſtande Klarheit zu ſchaffen da die Fragemeiſt keine Rechts ſondern eine er iſt Nach dem Nah
rungsmittelgeſetz weiß man nicht was Wein iſt und was nicht
Man muß wiſſen was erlaubt und was verboten iſt Jetzt darf
vom Auslande das werden deſſen Herſtellung im Jn
lande verboten iſt as Geſetz muß möglichſt bald verbeſſert
werden mindeſtens muß eine Deklaration des 8 10 eintreten und
das ſollte ſich doch gerade die jetzige Regierung angelegen ſein
laſſen die immer beſonders prätendire die nationale Arbeit und
Jnduſtrie gegen die Konkurrenz des Auslandes zu ſchützen

Abg Rickert fragt ebenfalls an ob die Regierung eine De
klaration des S 10 des Nahrungsmittelgeſetzes im Sinne der Aus

führungen des Abg Braun zu erlaſſen die Abſicht habe
Geh Bath Köhler giebt eine entgegenkommende Erklä

rung ab aAbg Dr Lingen s erinnert daran daß in Sachſen und
Baiern in Bezug auf die Lage der ehe und die
daraus für die Umwohner reſultirenden Gefahren Erhebungen
angeſtellt worden ſeien und ſpricht den Wunſch aus daß von
ſeiten des Reichsgeſundheitsamts eine ähnliche Enquete für das feh
ganze Reich angeordnet werde

Abg Reichenſperger Köln vertheidigt die deutſchen Wein
händler gegen den Vorwurf der Unreellität und iſt der Meinung
daß das Publikum allein im ſtande ſei ſich gegen die Ver
fälſchung von Nahrungsmitteln zu ſchützen

Die Debatte wird darauf geſchloſſen und die für den Stell
vertreter des Direktors im Reichsgeſundheitsamt ausgeworfene
Summe gegen die Stimmen der Fortſchrittspartei und der Se
zeſſioniſten bewilligt

Die übrigen Titel des Etats des Reichsamts des Jnnern
geben zu keiner Diskuſſion Veranlaſſung

Vor Schluß der Sitzung theilt der Präſident mit daß ihm
aus Galveſton 5000 M und dem Abg Kapp aus Chicago
40,000 und zwar 30,000 M für die Ueberſchwemmten am
Rhein und 10,000 M für die an der Donau überſandt worden
ſeien Herr Dr Kapp habe ihm das Geld zur Verfügung geſtellt
Er glaube daß der Dank welchen das Haus kürzlich den Gebern
von St Louis und Louisville ausgeſprochen ſich auch auf dieſe

h en Montag 12 Uhr TagesOrd Fächſte Sitzung Montag hr Tages Ordnung Fortſetzunder Etatsberathung Schluß 5 Uhr Kortſetzung

Halle den 22 Januar
Meteorologiſche Station

21 Jan 10 U abs 22 Jan 7 U mgs
Barometer Millim 764,36 764,36
de emethgtete ſius T 97 0,75el Feuchtigkeit 97,3 90Winde W R6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 15

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Jan 8 Uhr morgens Ein nördlich von Britannien oſtwärts

9 bewegendes Minimum erzeugte im nordweſtlichen Theile von
eitteleuropa Hirne Südweſtwinde hier und da mit Regen

wetter Die Witterung in Mitteleuropa war fortdauernd trübe
vielfach neblig im nordöſtlichen Theile war Thauwetter im ſüd
weſtlichen wieder leichter gen eingetreten Haparanda 751 15
Süd leicht wolkenlos Moskau 763 13 Südweſt ſtill bedeckt
Hyurg 766 3 Südweſt e Nebel Wien 777 6 ſtillebel Nizza 771 6 Nordweſt ſtitt wolkenlos Paris 771 1

Süd ſtill bedeckt Am 19 Jan 7 Uhr fyin Pola 666 3deden Nee e 10 North bedece Khſteneee
apel ordoſt ſtark bedeckt Konſtanti771 Oſt ſteif dedeckt ſwrinope

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer HriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iunter Angabe der Huelle geſtattet Provinz a wwr

H Torgau 20 Jan Bezugnehmend auf meine neuliche

n ereffend habe ich ergänzend zu bemerken daß dieſelben derr liche i Moritz Ernſt Richter mehrſach vorbeſtraft

und der frühere Kohlenhändler Paul Eduard Max Thomas wegen
Körperverletzung un Kuppelei vorber beide aus Leipzig von

der Strafkammer des hieſigen Landgerichts verurtheilt worden
ſind und zwar erſterer pJe gewerbsmäßigen Glücksſpiels zu
6 Monaten der letztere zu 2 M
anlaſſung des Bürgervereins hot geſtern abend eine Verſamm
lung der Obermeiſter ſämmtücher hieſiger nnungen im
ein S um Stellung zu nehmen gegen die
neue Beſtimmung über die Sonntagsfeier Am 2 Febr wird

die Verhaftung zweier auswärtiger Glücksſpieler D

donaten Gefängniß Auf Ver D

der AfrikaReiſende Gerhard Rohlfs im großen Anker Saale
über ſeine Reiſe na beſſinien einen Vortrag halten Die
Pfennigſparkaſſe hatte am Schluſſe des abgelaufenen Jahres
einen Beſtand von ca 4144 M

yz Mühlhauſen 20 Jan Heute vormittag entſtand im
Franke ſchen Hauſe Ammergaſſe ein Brand und zwar wiederum
durch Kinder verurſacht as Feuer wurde zwar raſch gelöſcht
aber ein halbjähriges Kind deſſen Bett ein 4 Par alter Knabe
mittels aufgefundener Streichhölzer angezündet hatte erlitt mehr

denfache Brandwunden Heute früh 4 Uhr wurde die hieſige
Artern 21 JanAlarmſignal zu Hilfe gerufen es brannte dieger d f lktien Brauerei gegenüberliegende

öſtlich von der Stadt der ti he Blech und Kupferſchmiedewerkſtatt Als die Feuer
wehr erſchien brannte bereits das ganze Dach und es konnte
nur wenig von dem vorhandenen Material gerettet werden Das
Etabliſſement iſt zum Trümmerhaufen geworden Die Entſtehungs
urſache iſt bis jetzt noch nicht bekannt Der hieſige Bürger
verein hat vor kurzem ſein 10 Lebensjahr angetreten An Mit
gliedern zählt er jetzt ca 90 und es ſcheint als ob die Noth
wendigkeit eines ſolchen Vereins von den Bürgern immer mehr
anerkannt wird Gegenwärtig beſchäftigt er ſich damit eine
Petition an den Herrn Minſſter der landwirthſchaftlichen Ange
legenheiten zu richten in welcher die durch die Regulirung der
Unſtrut herbeigeführten Uebelſtände behufs Abhilfe dargelegt
werden ſollen

Der Botenmeiſter beim Oberlandesgericht zu Naumburg
Schulze feierte am 19 d ſein 50jähriges Amtsjubiläum

Jm reren Meiningen ſoll vom 1 April an eben
falls eine Polizei Verordnung in Kraft treten wonach ſämmtliche
Geſchäfte an Sonn und Feiertagen von
1 Uhr ab geſchloſſen bleiben müſſen

Nach der B hofft man die Mehlthener Wei
de Eiſenbahn noch im Herbſt d J vollſtändig eröffnen
zu können

Am 18 d ſtarb in Rudolſtadt der Generalſuperintendent

nachmittags

und Hofprediger a D Geh Kirchenrath R Leo Der Ver
ſtorbene ſtand im 76 Lebensjahre

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die internationale Kunſtausſtellung in Rom iſt

einem uns zugegangenen Telegramm zufolge geſtern am Sonntag
in Gegenwart des Königs der Mitglieder der Königl Familie
der Miniſter und des diplomatiſchen Corps eröffnet worden Nach
der Eröffnung beſichtigte der König die Ausſtellung

Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Aus NewYork meldet der Tele

graph unterm 20 e Der geſtrige von San Francisco kom
mende Expreßzug der SouthernPacific Eiſenbahn fuhr infolge
eines Bruches der Bremsketten unweit Los Angeles einen ſteilen
Abhang von vier Meilen mit einer übermäßigen Schnelligkeit
hinab und ſtürzte über die Einfriedigung Die Trümmer des
Zuges fingen Feuer 15 Perſonen wurden getödtet mehrere davon
waren verbrannt und 14 andere verletzt 7 Leichname ſind auf
gefunden dieſelben ſind aber unkenntlich

Schiffsunglück Der Dampfer Picardie von der
Compagnie genérale transatlantique iſt auf der Fahrt von

NewYork nach Havre geſunken Die ganze Beſatzung wurde ge
rettet und von dem Dampfer Labrador aufgenommen der am
Sonne früh in Havre eingetroffen iſt

Schreckensſcene in einem Theater Wie man derTimes unterm 20 d aus P iladelvhig meldet verurſachte die
Exploſion einer Caleiumlichtmaſchine im Opernhauſe zu Milwaukee
eine große Panik unter den 600 Zuſchauern wobei eine Perſon

und verletzt wurden
Wieder ein Hotelbrand in Amerika Nach einer

Depeſche des Standard aus NewYork iſt in Quincy Jllinois
e e e Nähere Angaben über die Kataſtrophe

en noch
Zum Cirkusbrand in Berditſcheff Telegraphiſcher

Nachricht aus St Petersburg zufolge hat der Kaiſer für die
durch den Cirkusbrand in Berditſcheff Geſchädigten und die Fa
milien der beim Brande ums Leben Gekommenen 4000 Rubel
geſpendet

Durch einen Bergſturz iſt telegraphiſcher Nachrichtaus Mailand vom 20 d zuſolge der Hecteht auf der Eenbihe

linie BraSavona unterbrochen
Eine Dynamitexploſion zerſtörte am Sonnabend in

Clayette bei Macon das Laboratorium der neuen Eiſenbahn
Es gab mehrere Todte und Verwundete

Die Cholera iſt telegraphiſcher Nachricht aus London
z r Manilla erloſchen und die Quarantäne infolgedeſſen
aufgehoben

Untergang des deutſchen Poſtdampfers Cimbria
Die Unglückschronik des beginnenden Jahres erhält in ſchrecken

erregender Weiſe immer neuen Zuwachs Wie der Telegraph
meldet iſt am Freitag morgen der Hamburger Dampfer Cimbria
auf der Reiſe von Hamburg nach NewYork befindlich bei Borkum
mit dem Dampfer Sultan bei dichtem Nebel in Kolliſion gekommen und bald darauf geſunken ein Boot deſſelben iſt mit 39
Perſonen in Kuxhaven gelandet Es ſind ſechs Dampfer ausge
ſandt um die anderen Boote zu ſuchen Der Sultan iſt ſtark
beſchädigt wieder in der Elbe eingetroffen Die Cimbria war
ſchon am 18 d von Hamburg abgegangen und gerieth in der Elbe
auf den Grund Mit der Fluth und unter Aſſiſtenz des Dampfers

Hanfa kam das e aber unbeſchädigt ab und ging nachmittags
um 2 Uhr in die See Bei dem Zuſammenſtoß wurde die
Cimbria ſo ſchwer beſchädigt daß es ſofort klar wurde der

Dampfer würde in kürzeſter Zeit ſinken Von ſeiten der Offiziere
wurde deshalb Alles gethan was geſchehen konnte um die an
Bord befindlichen Perſonen zu bergen was bei dem ſich ſehr
chnell auf die Seite legenden Schiffe ſehr ſchwierig war nach

kurzer Zeit aber auch ſich als unmöglich herausſtellte Als der
t Offizier noch mit dem Loshauen der Bänke an Deck be
äftigt war um möglichſt viel treibendes Holz zu ſchaffen ſank das
iff unter ihm fort Er erfaßte eine Spiere als ſich aber viele

der im Waſſer Treibenden daran anklammerten ließ er los ſchwamm
dem Boote zu welches ſpäter von dem Dampfer Theta aufge
nommen wurde deſſen Führung und brachte es nach
Kuxhaven Fernere 17 Mann wurden durch das Schiff Diamant
am Weſerleuchtthurm gelandet

Nach Ausſage eines der Geretteten von der Cimbria war das
Wetter in der Nacht vor der Kolliſion bis 1 Uhr hell alsdann
trat Nebel ein welcher immer dichter wurde Bis 1 Uhr arbei
tete die Maſchine der Cimbria mit voller Kraft weiter bis
2 Uhr mit halber Kraft von da an langſamer Um etwa 2 Uhr
10 Min wurde die Pfeife eines anderen Dampfers gehört worauf
die Maſchine der Cimbria ſofort geſtoppt wurde Das grüne
Licht des Sultan wurde infolge des ſtarken Nebels erſt geſehen
als der Dampfer ca 150 Fuß von der Cimbria entfernt war

ie Cimbria wurde an der Backbordſeite getroffen und ſank
alsbald nach der Steuerbordſeite Am andern Nachmittag 2 Uhr
wurde das eine Boot von der Theta aufgenommen welche gegen
6 Uhr in ben eintraf Die Namen der beim Weſerleucht
thurm Gelandeten ſind noch nicht bekannt Ein Reporter
welcher an Bord des Sultan war berichtet die geſammte
Mennſchaft d verweigere jede Ausſage über die Kolliſion

er Kapitän hat bei dem engliſchen Konſul amtliche Ausſagen
emacht doch verlautet über den Jnhalt derſelben noch nichts

uß über der
er Schaden des Sultgn beſteht in einem großen Loch im Bug

aſſerlinie

werden konnte von der Beſatzung Der zweite Offizier Spruth
der dritte Offizier Heyden der vierte Offizier Voß der zweite
Ingenieur Kopmann die Aſſiſtenten Sauerbrey und Oberheide
der erſte Steward Harder die Quartiermeiſter Klatt Wuelfken
und Lau die Heizer Blaues Engel und r die Zwiſchendeck
Stewards Thurow und Anderſen die Matroſen Vierow Alexan
derſen Johannſen und e die Menchow und
enſſen der S hilf ehn Von Paſſagieren Alfr VoigtTornemann P Comfolier B Lorenz Geſchw Allendorf

G Hamel W Danielwig R Hanowitz Frl Schmul R Pfeifen
kopf und Frau L Reicher L Schuett Bourgeus Colin Cohrts

Soweit die bis jetzt vorliegenden Nachrichten Anſcheinend iſt
das Unglück ſehr bedentend Die oben als gerettet angefürien
39 Perſonen ſind nur ein geringer Bruchtheil der an Bord
Geweſenen gehen dürfte jedoch die ekfues auf Rettung Aller
nicht ausgeſchloſſen ſein da an einen Verluſt der Rettungsboote
kaum zu denken iſt wie die nachfolgenden Witterungsthatbeſtände

zeigenreitag früh Cuxhaven ſchwacher SW dichter Nebel
Helgoland friſcher SW ſtarker Nebel etwas

bewegte See
nachm Curxh aven wäſſriger SW dichter Nebel

Helgoland Windſtille Nebel bewegte Sce
Sonnabend früh Cuxhaven friſcher SW dicke Luft

Helgoland Stürmiſcher SW trübe Stark
bewegte See

Die Cimbria iſt einer der großen Auswanderungsdampfer wie
es auch der Herder war Kapitän der Cimbria iſt Hanſen Der
Dampfer Sultan iſt in regelmäßiger Fahrt zwiſchen Hamburg
und Hull beſchäftigt und gehört einer engliſchen Compagnie an
wie er denn auch unter engliſcher Flagge fährt Sein Kapitän
heißt Cutill

Pulverexploſionen
Ueber die in der letzten Nummer gemeldete Kataſtrophe in der

muidener Pulverfabrik erfahren wir noch Die genaue Anzahl der
durch die Exploſion verunglückten Menſchen hat noch nicht feſtge
ſtelt werden können da der Schutthaufen in lichten Flammen
teht und die Befürchtung einer weiteren Exploſion der noch in
den Kellern gelagerten Pulvermaſſen ein Betreten der Unglücks
ſtätte verbietet Die Erſchütterung iſt eine ſo gewaltige geweſen
daß dieſelbe auch in dem 12 km entfernten Amſterdam nicht nur
gefühlt worden iſt ſondern daß am Nordoſtende dieſer Stadt
verſchiedene Fenſterſcheiben zerdrückt ſind Die Verwüſtungen in
Muiden ſind furchtbare Die Dächer ſämmtlicher erle haben
gelitten kein Schornſtein iſt ſtehen geblieben viele Mauern ſind
theils eingeſtürzt theils geborſten und das Städtchen gleicht zur
Hälfte einer Ruine Die Bäume in der Umgegend ſind geknickt
entwurzelt und kilometerweit durch die Gewalt des Luftdrucks
davon getragen Die Einwohner flohen entſetzt aus ihren Hänſern
ins Freie mitten unter die hageldicht niederfallenden Fenſter
ſcheiben und Mauerſtücke Aus Naarden wo man die Exploſion
nicht blos hörte ſondern ein deutliches Beben fühlte und nieder
fliegende Glasſplitter ſah a ſofort zweihundert Mann der
Garniſon nach dem Schauplatz des Unglücks ab Sie kamen
rechtzeitig an um aus einem Schuppen der in der Nähe des
S lag noch unter todesmuthiger Aufopferung des eigenen

ebens ca 6000 k Pulver aus dem Exploſionsbereich herauszu
tragen Jn der Glanzkammer waren zur Zeit der Kataſtrophe10,000 k Hulver aufgeſtapelt Ein wahres Glück iſt daß der
eigentliche Pulverthurm mit 150,000 k Pulver unverſehrt blieb
Die Kataſtrophe erinnert unwillkürlich an die furchtbare Exploſion
jenes Pulverſchiffes auf einer der Grachten von Leyden welche
einſt dieſe Stadt zum Theil in Schutt legte allerdings aber viel
erheblichere Menſchenopfer koſtete Wie in Muiden das Unglück
geſchah iſt nicht feſtgeſtellt und das ſchreckliche Geheimniß wird
e auch mit den unter den Trümmern ruhenden Leichen begraben
werden

Todesfälle
Jn Braunſchweig iſt am Freitag abend der Bildhauer und

Erzgießer Prof Georg Howaldt geſtorben
In Leipzig iſt am 20 d Goethes Enkel Königl Preußiſcher

Legationsrath und Großherzogl Sächſiſcher Kammerherr Ur jur
Wolfgang Maximilian Freiherr von Goethe geſtorben
Derſelbe ſtand im 63 Lebensjahre Früher hatte er ſich im
preußiſchen Staatsdienſt der Diplomatie gewidmet und war bei
den Legationen in Rom und Dresden angeſtellt Ende der fünf
5 er Jahre nahm er den Abſchied aus dem Staatsdienſt und be

äftigte ſich mit wiſſenſchaftlichen Arbeiten Die Beerdigung
findet in Weimar ſtatt

Lotterie
Berlin 20 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 167 Königl ren Klaſſen Lotterie fielen
2 Gewinne von 30000 M auf Nr 3640 83361
1 Gewinn von 15000 M auf Nr 34337
4 Gewinne von 6000 M auf Nr 15985 25312 39678 84294
37 Gewinne von 3000 M auf Nr 2712 3274 4732 4836 5121

5354 5674 7098 7290 9128 11320 15112 15510 16418 19428 21188
23175 23785 25181 27617 33578 34255 40967 45969 46605 49364
50155 50866 52212 62417 63813 68040 73864 76771 83708 85742
90863 92059

46 Gewinne von 1500 M auf Nr 508 3499 4436 5258 8925
9853 10521 15159 15766 15875 16317 19982 21589 21862 23712
27193 31429 34288 38176 40026 41487 43723 47088 48948 49783
53691 55062 57113 57451 57907 65416 66561 66809 70988 71300
a 73588 74371 74456 79766 80032 82432 82560 84054 92854

70 Gewinne von 550 M auf Nr 6323 6400 8264 11573 11967
13266 13487 13501 13921 15823 16071 19909 20608 21097 28169
29323 29769 30081 32944 34557 34963 36872 37518 38737 40638
42617 43087 43643 43827 44346 46496 47810 48874 49024 49250
51443 51923 52571 52598 52671 53499 55470 55963 57320 57485
58088 60021 62941 63579 63908 64205 65473 66392 68470 68833
69532 72386 74681 76556 76970 77501 77725 78640 81343 83380
84108 88604 91655 92136 93046

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Frankfurt a 21 Jan Telegr StillKreditaktien 2442 Darmſtädter Bank 146 Oeſterr ungar Bank Dis

konto Kommandit 184 Oeſterr Silberrente 657 do Papierrente 65 do
Goldrente 81 490 ungar Goldrente 727 1860er Looſe 1197 Ungar
Staatslooſe Böhm Weſtbahn Nordweſtbahn 166 Galizier 248
Franzoſen 274 Lombarden 113 1880er Ruſſen Gotthardbahn 109
Egypter 71 Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 244 Franzoſen 273
Lombarden 113

Wien 21 Jan Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaltien 273,00
öſterr Kreditaktien 279,70 Franzoſen 321,50 Lombarden 132,75 Galizier293,00 Nordweſtbahn 195,50 Ebthal 207 25 öſterr Papierrente 77 27 do

Goldrente u 6 Goldrente do 5 Papierrente do16 o hgrente 30 Marknoten 58,82 Napoleons 9,52 Bankverein
25 Ruthjig
Hamburg 20 Jan Die Dividende der Anglo Deutſchen Bankſür 1882 iſt auf 5 Prozent die der Hamburger waren edrnelt

auf 9 Prozent ſeſtgeſetzt
Die Teplitzer Braunkohlengruben beabſichtigen eine Preis

er und haben hierzu eine Kommiſſion ernannt
Magdeburger Börſe 20 Jan Kryſtallzucker I 33,60 34 Kornzucker

von 96 28,70 29,20 M Kornzucker von 27,70 28,20 M Korn
7 von 94 27,00 27,50 Kornzucker Rend 88 27,70 27,90 Mhie h e e e Brod 37,75M Melis Brod 37,00 M Gem Raffinade 35,00 35,75 M Gem Melis I34,00 M Tendenz jull

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 21 Jan abs Unterh 2,28 22 morg 2,34

Trotha 21 Jan abs Unterh 3,16 22 morg 3,12
Kalbe 29 Jan Oderp 1,84 Unterp 2,90

Unſtrut Artern 21 am BrückenPegel
er deu Geretteten befinden ſich ſoweit bisher feſtgeſtellt an

1,60

Elbe 20 Jan Magdeburg 2,61 z 2 Witten2,46 Barlhy 3,10 raten 19 Jan iteenberg aa Rob



3 mit und ohne Sortir oder Vorſtell SchüttelGöpeldreſchmaſchinen zeug mit Schrauben Schuhrad u el Dan

der Musikalienhandlung von Karmrocdkt Barfüsserstrasse 19 zu haben

Bäntech BonrenegEiſengießerei und Fabrik von Dampf und landwirth S
chaftlichen Maſchinen

Ludwigshütte bei Sandersleben
Station der BerlinWetzlar und HalleVienenburger Eiſenbahn

Prämiirt 1881
auf der Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung zu Halle a/S

mit der ſilbernen Meduille
durch das Königl Preuß Miniſterium für Domainen und Forften S

auf der Ausſtellung zu Regen walde in Pommern
mit der ſilbernen Staats Meduille

auf der Ausſtellung zu Halle a/S
mit der ſilbernen Staats Meduille

heilung für Landwirthſchaft
Speciaiitäten

Ludwigshüftfter Schrotmühlen
Deutſches Reichspatent Reichsprivilegium für OeſterreichUngarn
e 2e zum Schroten oder Quetſchen und Schroten von Gerſte

gafer Ro alenMalz und zur Herſtellung von Schrot für die SchwarzbrotS ehe für Hand Göpel oder Dampfbetrieb
empfehlen wir ihrer anerkannt vorzüglichen Leiſtungsfähigkeit die Mühle für

andbetrieb liefert durch einen Mann betrieben circa I Scheffell grobes
oder Scheffel feines Schrot pro Stunde die Mühle für Göpel oder
Dampfbetrieb pro Pferd circa 4 Scheffel grobes oder 2 Scheffel feines Schrot
pro Stunde ihrer leichten Bedienung und außerordentlichen Haltbarkeit wegenſowie wegen Le ſehr billig zu bewerkſtelligenden Schärfung der nach ſehr lan

gem Gebrauch ſtumpf werdenden aus Diamantſtahl gefertigten Meſſer einer
gefälligen Beachtung Diamantſtahl iſt die beſte der exiſtirenden Stahlſortenmit welcher man das harteſte Eiſen ſog Hartgufz bearbeiten kann

Referenzen angeſehenſter techniſcher und landwirthſchaftlicher Autoritäten

e ienſtenheben und illuſtrirte Preiscourante gratis und franko
Ferner empfehlen wir

ütt l mit eombinirtem Spreu und Reinigungsapparat zuSch r zeug Dreſchmaſchinen für Göpelbetrieb Deutſches Reichs
patent vollſtändiger Erſatz für Dampfdreſchmaſchinen das Ge
ſtell ganz aus Eiſen oder h gebaut feſtſtehend oder fahrbar das
Getreide fertig in den Sack liefernd zu welchem Apparat jede etwa vor
handene Göpeldreſchmaſchine zu verwenden iſt für Beſpannung des Göpels
mit 4 Zugthieren unter Garantie eines leichten Ganges zum Preiſe
inel aller Treibriemen von Mark 700 an

mit unſerem patentirten Spreu und ReinigungsDampfdreſchmalchinen apparat verſehen mit Locomobile von 3
Pferdekraft auf 4 Rädern liegend von einfacher Handhabung bedeutender
Leiſtung bei geringem Kohlenverbrauch und wenig Bedienungsmannſchaften
eomplettzum Betriebe inel aller Treibriemen von ca 2800 Mk an

ziger oder Univerſalgöpel für 4 3 2 oder 1 Pferd reſp 2 Kühe Be
ſpannung von langjährig bewährter Conſtruction anerkannt dauerhafter
Bauart und von leichtem Gange

ine für Hand und Göpelbetrieb Gehäuſe ausStiftendreſchmalchine eng gebaut neueſter Conſtruction mit
Göpel eomplett zum Betriebe laut Preiseourant v Mk 275 an

Cylinder mit Schlagleiſten mit Göpel eomplett zumDreſchmalchinen Betriebe laut Preiscourant von Mark 340 an

4 für Hand Göpel und Dampfbetrieb ganz ausBäcklelmalchinen Eiſen gebaut mit Zackenwalzen ohne Gurt vor

züglich Krummſtroh und Grünfutter ſchneidend von leichtem Gange bei
bedeutender Leiſtungsfähigkeit in 9 verſchiedenen Größen zum Preiſe von

0 Mark an
Rübenſchneider i Se el nd Fampföetrich ganz von Eiſen

mit coniſcher Trommel und mit Scheibe
mit und ohne Transportvorrichtung in 20 verſchiedenenRingelwalzen Schweren Größen und Weiten bei denen die Hörner aus

Gußeiſen die Mittelachſen aus Schmiedeeiſen gefertigt ſind
Gliederringelwalzen einfach und doppelt wie vorſtehend gebaut

Schollenbrecher mit Transportvorrichtung ganz aus Eiſen

Prunnenpumpen in 20 verſchiedenen Größen in bewährter Ausführung
von leichtem Gange und großer Leiſtung Finger zum

Preiſe von

mittelſt eines ſtarken Rädervorlegers durch Göpel oder
Hand zn betreiben leicht gehend bei jeder Brunnentiefe anzuwenden

Viehringe in geſchmackvoller und dauerhafter AusführungViehbarrieren erſehen Marehten zu bingen ütrtfen ihrung
Vorder oder Seitenkipper zum Transport vonTransporkwagen Rüben und Rübenſchnitzel 2e Thon Ziegel

transport und Abraumswagen Kohlenförderwagen mit Holz oder
ſchmiedeeiſernem Geſtell Holz oder Blechkaſten und Hartguſträdern,

Feldeiſenbahn Drehſcheiben Drehplatten Kreuzungen e e
Unſere

Hisengiessereis
welche nach den neueſten und beſten Erfahrungen vortheilhaft eingerichtet iſt
liefert Gußtheile von den kleinſten Kunſtgegenſtänden bis zu den ſchwerſten
Maſchinen c Theilen überhaupt für alle Zwecke in ſauberer Ausführung zu
mäßigen Preiſen

Durch gewiſſenhafte Auswahl und Verwendung der beſten Rohmaterialien
erzielen wir ein Fabrikat welches ſich ganz beſonders zu Maſchinentheilen die
einen großen Widerſtand zu leiſten haben und auch zu allen Gießereierzeugniſſen
eignet welche fortwährend der Einwirkung des Feuers ausgeſetzt ſind wie
Roſtſtäbe Knochenbrenner Retorten Wannen e

Ferner empfehlen wir eine große Auswahl vorhandener Modelle zur
Anfertigung von Rohguß und ruß bearbeiteten Gußttheilen zu land
wirthſchaftlichen Maſchinen MahlmühlenEinrichtungen Anlegung
von Transmiſſionen beſonders ſehr leichte RiemſcheibenModelle Fenſter
Bferdekrippen Pferderaufen Gitter zu Einfriedigungen Thore Guß
und Schmiedeeiſen Säunlen Treppen Veranden Gartenmöbel Rohre
Grabkreuze und Gedenktafeln

Hartgassrräderfür KohlenFörder und Transporkwagen ſowie nuch

Zahnräder1877 Theilun Breite und Zähnezahl Schwungräder und Riemſcheiben
Dimenſion

ohne Modell mittelſt Formmaſchine
genau und ſauber hergeſtellt

W Gegenden in welchen wir noch nicht vertreten ſind ſuchen wir für
unſere Specialitäten ſolide und tüchtige Agenten

Halle Mittwoch den 31 Januar Abends 7 Uhr
im Saale des Stadtschützenhauses

Artöt Padilla Concert
Sperrsitzplätze à 2,50 nichtnummerirte Plätze 1 50 sind in

en Weizen Erbſen Bohnen Mais Wickfutter

Mark art S eVPrunnenpump en einfach und doppelt wirkende Druckbumppe
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3 vFür Fleiſcher Künſtliche Zähne
Ein Haus mit Scheune Stallung Plomben von I à Zahn 4

und Garten in W ten a Sachse sen gr Ulrichſtr 47 I
tande in einem großen Fabriksdorfe e 777 Sn neben dem mit 250 Mann e Billige e
belegten Schlafhauſe für Fleiſcher ſowie rimaKernſeifen Henkels Bleich
zu jedem anderen Geſchäft S r iſt ſoda und Glanzſtärke ſowie Feuer

e L t t zünder empfiehlter z 7 7kunft Selbſtkäufer erhalten Näheres V Kloss Leipzigerſtr 31 Actienbrauerei Steinthor
unter B O 41 durch Haasenstein Kauf Pacht Hypotheken und Montag d 22 Jan abends 8 Uhr

Vogler in alle aſe d uerläſts dah ewwtſAhonnement TrioConcert
Stelle Geſuch S Kysow Marienſtraße 1 Entree 50 Pfg Dutzendbillets zu

Ein verheiratheter Landwirth gr Für I ar T mQqm3,60 Mk bei Herrn Meyer oder
zuverläſſig mit der Buchführung ſowie Everſende ich franco 10 Pfund Brutto Ko Spiegelgaſſe 9

S en Zellchen Mandel Glyeerin Ab

Glottem

e o Je W W
7 Friedrich Grosse

Leipzigerſtraße Nr 1

S nahe am MarktS 4 d 0 9J Specialität in Posamenten zur Damenschneiderei

Größte Auswahl von Kmöpfen
für Damen Kleider 4

g Se Bedienung roeoll e e
7 z

Ssher7ogl Söohs Lar Friedrichs Ackörbauschule Musik Unterrieht

zu 3wätzen bei Jena Wnſtlehrer mer ehe d hen
Beginn des Lehrkurſus und Aufnahme neuer Zöglinge raktiſchen Unterricht im Vivloneello

Dienstag den 3 April 1883 P e a ge
Nähere Auskunft ertheilt Die Direction meldungen Vormittags bis 10 UhrF DPobermanm Nachmittags bis 3 ühr

r Prnst SchüsslerGasthof zum Bairischen Hof enOtto Luther Narrenkappen
Bernburg Larleſtraße 6 Für Reſtaurateure u Carnevalempfiehlt dem geehrten reifenden Publikum ſeine aufs Veſte ein Geſellſchaften bietet die größte

gerichteten Logirzimmer bei eivilen Preiſen Auswahl in komiſchen Kopfvbe
Speisen à la carte ſowie Getränke vorzüglich Zeckungen das Dd von 49 an

bei aufmerkſamſter Vedienung Balarterir S reſte rn
lung vPrauen Verein zur Armen u Krankenpflege e e en

Porkräge zum Beſten des Vereins Ulmer DBombauloose à 3 k
Donnerstag den 25 d M Abends 6 Uhr im Volksſchulſaale Wiederverkäufer höchſten Rabatt

Herr Superintendent Pryander aus Berlin Herm Betzeler Ulm a D
Die Entwickelung des chriſtlichen Gewiſſensnene zu de und v nd re pp r Das nene aupt Verzeichniß

ſ Nu Sehr on e en Merkhieg a W n lung von re h
er Vorſtand 23e e e ter Gemüſe Feld undAuf der Grube Keuglücher Verein hei Aietleben eſſen c

iſt länger unter Dach gelagerte und trockene Stückkohle vorräthig iſt erſchienen und ſteht auf portoſreies

e e rnaner ike ſets vollS Stollwerckscheuite 9 Peter Sente eeeS ſage ehe ben Franz Anton Haage PrfurtS GCnoco l an v a Se örse AufträgeA an h zuoder

Speeulattons
J nen n e dtes maßgebenden Wiener

e
Liſcnhefte r prae ſrcut5
Decung mäßig Conditionen conlant
Bankhans Leitha WienSchottenring 15

Hwei i ftin allen Zweigen der Landwirthſchaft fallfeife in Stücken verſchiedener Ordße

und im Zuckerrübenbau erfahren gegen S eFür 6 Mark h n ewärtig in rn Stellung ſucht de wag igeeitt BReine G er v ſt l hen 4ofverwalter ineinen ähnlichen Poſten anderweitig Toillette Fettseife roßer olks Alſiskenba
fein parfümirt ohne jede Spur von Schärfe
bei großen reinigenden Eigenſchaften und ver
Shältnißmäßig geringem Verbrauche die mildeſte

dauernde Stellung Werthe Offerten
unter F W 100 an Haasenstein

Vogler Fr Hofmann Aſchers Fand billigße aller Toiletteſeifen
Wiederverkäufern angem Rabattleben erbeten x Foodor Bachreld Frankfurt a M

Ein tüchtiger Ziegelmeiſter mit MBarfümerien u Toikettefeiſen Fabrik
gi Zeugniſſen ſucht ſofort od fpäter Grünen und ſchwarzen hauſen bei Cölleda den 20 Januar 9

tellung Derſelbe iſt mit Ring undr x Zu erfragen mee r r Wm Ziegelmeiſter Melies äfti ach We n Temperatureim Zieg mar eſetmack u ausgezeichnetem Geg Kälte Wolken in der
f g rSchloß Heldrungen vorhanden Strö Nordweſtorhanden Strömung Nordweſt

An t e an dar wir das r ſtialt mit einem disponiblen iſli z etter mit wenig Temperatur Veränvon 36,000 Mark wünſcht ſich baldigſtz empfiehlt billigſt a r etgern derung ſowie auch geringen Nieder

u verheirathen Junge Damen paſſen ſchlägen noch andauernd ſein Dieſe
LehrlingsGeſuchen Alters mit disponiblem Vermögen vorhandene nördliche Wolkenſtrömung

von 12,000 Mark welche geneigt S verurſacht auch einen hohen Barometerdieſe re Jn einem Tr fin Aſſtanddet ein junger Mann aus anſtän Vortrag den 24 Januar in Groß
en

ſind auf elle e zu reflecSyrr e ihre r möge ſt J gungt r notographie in der Annonc Exped iger z Familie und mik guter brembach 25 Januar in Kleinnvon J Barck e Co Halle a/S W S ulbildun I April Stellung haben v 26 De in Großen
behufs Weiterbeförderung sub B F Koſt und Logis im Hauſe des F W Stannebein
580 niederzulegen Prinzipals Alles Weitere nne erſahrene beſonders in der Masdeburgerſtraße 30 S Für den Wſexgtentheit verantwortlich
Molkerei tüchtige Wirthſchafterin e ſuche zum 1 April d J einen König in Ha

e

Blechtassen Verein
Montag GeneralVerſammlung

im Vereinsloeale
Wetterbeobachtung Kleinneu

1 März oder 1 April geſucht Mel rling mit guter Schulbildungdungen Halle Klausthorſtraße 109 II 8 Albert Robe Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S
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